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Beteiligte Ämter 
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Kurztitel 
 
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 121-1 "Im Steingewände / Zoo" 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Für das Gebiet, das umgrenzt wird 
 
-   Im Norden durch die Südseite der Salvador-Allende-Straße, die West- und Südseite der  
    Straße Im Steingewände 
-   Im Osten durch die Westseite der Straße Am Vogelgesang 
-   Im Süden und Südosten durch die Grenze (Einzäunung) des Zoos 
-   Im Westen durch die Westgrenze (Einzäunung des Zoos (Flurstück 10116 der Flur 277)  
    und die Ostgrenze des Fußweges östlich der Schulen (Flurstücke 10151 und 10147 der  
    Flur 207) 
    soll ein Bebauungsplan aufgestellt werden.  
    Das in seiner Begrenzung vorstehend beschriebene Plangebiet ist im beiliegenden Lageplan,  
    der einen Bestandteil dieses Beschlusses bildet, dargestellt. 
 
2. Es werden folgende Planungsziele angestrebt:   
 
    Im betreffenden Bereich soll über ein Bebauungsplanverfahren verbindliches Baurecht 
    geschaffen werden für Umbaumaßnahmen im Zoo bzw. im unmittelbaren nördlichen Umfeld  
    des Zoos. 
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3. Die frühzeitige Bürgerbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB erfolgt nach ortsüblicher 
    Bekanntmachung gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB durch 14tägige Offenlegung der  
    Planungsabsichten, begleitet durch Sprechstunden während der Dienstzeiten im  
    Stadtplanungsamt, und durch eine Bürgerversammlung. 
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Pflichtaufgaben freiwillige Aufgaben Maßnahmenbeginn/ 

Jahr 
finanzielle 

Auswirkungen 

X     JA   NEIN X 
 
 
Gesamtkosten/Gesamtein- jährliche Finanzierung Objektbezogene Jahr der 
nahmen der Maßnahmen Folgekosten/ Eigenanteil Einnahmen Kassenwirk- 
(Beschaffungs-/ Folgelasten (i.d.R. = (Zuschüsse/ samkeit 
Herstellungskosten) ab Jahr   Kreditbedarf) Fördermittel,  
   Beiträge)  
 keine       
     
     
Euro   Euro   Euro   Euro     

 
 

Haushalt Verpflichtungs- Finanzplan / Invest. 
 ermächtigung Programm 
    

veranschlagt:   Bedarf:    veranschlagt:   Bedarf:    veranschlagt:   Bedarf:    veranschlagt:   Bedarf:    
Mehreinn.:    Mehreinn.     Mehreinn.:    

   
Jahr                                  Euro 

 
Jahr                                     Euro 

davon Verwaltungs- davon Vermögens-           
haushalt im Jahr haushalt im Jahr           
     mit   Euro      mit   Euro           
    
Haushaltsstellen Haushaltsstellen   
      
    
 Prioritäten-Nr.:     

 
 
 
federführendes 
Amt 

Sachbearbeiter 
Annette Heinicke, Tel. Nr.: 540 5389 

Unterschrift AL 
Dr. Eckhart Peters 

 
verantwortlicher 
Beigeordneter 

Werner Kaleschky 
Unterschrift 
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Begründung: 
 
Der Zoo soll sich nach Süden in den Vogelgesangpark erweitern. In diesem Zusammenhang ist 
auch das bestehende Zoogelände zu untersuchen in Bezug auf die Möglichkeiten der erforderlichen 
Neubebauung von Tiergehegen (insbesondere neues Dickhäuterhaus) sowie gastronomischen und 
weiteren Nutzungen für die Verbesserung der Aufenthaltsqualität von Besuchern. Dabei sind auch 
unter Beachtung der südlichen Erweiterung die Beziehungen zum städtebaulichen Umfeld zu 
untersuchen, Lösungen für die Optimierung der Zooeingänge zu finden und eine gute Erschließung 
des Zoos zu sichern einschließlich der Unterbringung des ruhenden Verkehrs. 
Bei der Entwicklung des Zoogeländes sind die Belange der Im Steingewände vorhandenen 
Wohnbebauung zu berücksichtigen. 
Der Bebauungsplan wird aus dem Flächennutzungsplan entwickelt. 
 
 
 
 
 
 
 


